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Web-Seminar: Warum Neuropsychologen
geistige Beeinträchtigung verstehen

Bedeutung für Menschen mit kognitiver
Beeinträchtigung

Eine geistige Behinderung ist stets mit einer angeborenen oder
frühkindlich erworbenen Hirnschädigung gleichzusetzen. Diese
Hirnschädigung kann verschiedene Ursachen haben und führt dazu,
dass sich die neuropsychologischen Bereiche (unter anderm das
Gedächtnis, die Aufmerksamkeit, das Sozialverhalten, die
Planungsfähigkeit) verzögert oder nicht im altersgemäßen Sinne
entwickeln. Die Fortbildung möchte die Bedeutung der Klinischen
Neuropsychologie speziell für Menschen mit solchen Hirnschädigungen
aufzeigen und Konzepte für einen adäquaten Umgang bereitstellen.

Ablauf und Aufbau der Fortbildung:

Zunächst folgt eine kurze Einführung in die Klinische Neuropsychologie
und deren Bereiche. Danach soll der Beitrag, den die Klinische
Neuropsychologie zum Verständnis der Geistigen Behinderung leistet,
einen größeren Raum einnehmen. Die häufigsten neuropsychologischen
Störungen bei Geistiger Behinderung werden dargestellt, wobei ein
besonderer Schwerpunkt auf Gedächtnis-, Aufmerksamkeitsstörungen
und Exekutive Funktionen gelegt wird. Anhand von Fallbeispielen sollen
die besprochenen Vorgänge plastisch gemacht werden. Eine
neuropsychologische Sichtweise auf das Thema angeborene
Hirnschädigung/geistige Behinderung hat auch Implikationen für den
Umgang. In diesem Zusammenhang ist vor allem die Betrachtung von
Aufmerksamkeitsstörungen und Störungen der Exekutiven Funktionen
interessant und bedeutsam. Letztlich soll eine solche Fortbildung dazu
beitragen, Förderungsmöglichkeiten und Überforderungsgefahren im
Umgang aufzuzeigen.

Schwerpunktthemen:

Klinische Neuropsychologie (Vermittlung von Grundlagen);

Bedeutung von Hirnschädigung für die Hirnentwicklung;

die häufigsten von einer Hirnschädigung betroffenen Bereiche;

alltagsrelevante Probleme, die aus diesen Störungen resultieren;

Strategien des Umgangs mit diesen Problemen.

Ziele:

Vermittlung eines Grundlagenwissens der oben genannten Punkte.
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